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Tagesthema Nr. 1, 22. Juli 2007: 
 
Baden-Badener Wildnispfad – Erlebnis und Erholung im Wald 
 
Seit Mai 2006 kann der Besucher im Nordschwarzwald die Wildnis live erkunden: Durch den Baden-
Badener Wildnispfad wurde eine 70 Hektar große Sturmwurffläche, auf der Orkan Lothar im 26. De-
zember 1999 gewütet hat, zugänglich.  
4,5 Kilometer lang kann man in die Wildnis eindringen und über Baumstämme in unberührt erschei-
nende Waldflächen klettern. Von einem Felsen lässt sich auf das vom Sturm geworfene Mikado 
schauen und in einem „Adlerhorst“, einer Holzkonstruktion fast in Baumkronenhöhe, die Vogelperspek-
tive einnehmen. 
100 000 Euro kostete es den Naturpark und die Stadt Baden-Baden, die Wildnis erlebbar zu machen – 
dennoch ist etwas körperliche Fitness, geeignete Kleidung und entsprechendes Schuhwerk für die Er-
kundung zu empfehlen: In der Wildnis sind keine Wanderwege für den Menschen vorgesehen! Die 
muss der Mensch erst schaffen. Auf diese Weise ist aber ein neues Highlight für den Tourismus in Ba-
den-Württemberg entstanden, in einer Region, die mit und im Wald viele Highlights zu bieten hat. 
 
Der Wildnispfad ist über die Schwarzwaldhochstraße (B 500) einfach zu erreichen. Ausgangs-
punkt für Wanderungen ist das Info-Portal am Parkplatz/Hotel Plättig. Gutes Schuhwerk und 
stabile reißfeste Kleidung ist unbedingt erforderlich. Darüber hinaus erfordert die Begehung 
des Weges eine gewisse körperliche Leistungsfähigkeit und Gelenkigkeit. 
 
Der nahe Lotharpfad ist ein weiteres Beispiel, ebenso die zahlreichen Bannwälder wie „Wilder See 
Hornisgrinde“, „Zweribach“ oder „Große Tannen“, die Hochmoorflächen und Karseen inmitten dunkler 
Wälder, in denen man an das Glasmännlein und den Köhlermichel oder an die vielen Sagen von Ni-
xen, Feen und Hexen erinnert wird. 
Wie im übrigen Baden-Württemberg gibt es auch hier Spazier-, Wander- und Reitwege, Loipen und 
Lehrpfade usw., ergänzt durch ein vielfältiges Programm an waldpädagogischen Angeboten und Ver-
anstaltungen.  
Auf 30% der Waldfläche in Baden-Württemberg wird die Erholungsfunktion des Waldes in besonderem 
Maße eingefordert und die Forstwirtschaft schafft und pflegt die entsprechenden Einrichtungen. Egal 
ob als Stadtwald oder als „Wildniserfahrung“, der Wald muss erst erlebbar gemacht, bzw. gehalten 
werden. Gleichzeitig muss dafür gesorgt werden, dass die Belastung der Natur dabei so gering wie 
möglich ist:  
Woche für Woche nutzen etwa sechs Millionen Baden-Württemberger und unzählige Touristen den 
freien Zugang in die Wälder für vielfältigste Freizeitaktivitäten. Wie wohltuend die Ruhe, saubere Luft 
und frisches Grün; wie wichtig das Toben und Natur erleben gerade auch für Kinder ist, hat jeder 
schon erfahren. Der Wald lädt zu allen Jahreszeiten zur sportlichen wie auch zur emotionalen Bewe-
gung ein. Gesundheitsfördernder Sport auf gelenkschonenden, federnden Böden, erholsames Durch-
atmen und sinnliches Erleben ohne Öffnungszeiten oder Anstehen sind im Wald selbstverständlich. 
 
Führungen und weitere Infos zum Baden-Badener Wildnispfad unter:  
Städtisches Forstamt Baden-Baden, Tel. 07221-931663, Email: forstamt@baden-baden.de oder 
www.naturparkschwarzwald.de 
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Hintergrund: NATURATHLON – Treffpunkt Wald 2007: 
Der NATURATHLON -Treffpunkt Wald ist ein „sportliches Natur-Abenteuer“ und findet als größtes Natursporter-
eignis vom 22. Juli bis 04. August 2007 in Deutschland statt. Die Strecke führt vom Schwarzwald bis nach Berlin 
(ca. 1.800 km). In acht Teams durchqueren 32 Sportler mit dem Fahrrad Deutschland. Dabei besuchen sie aus-
gewählte Wälder, die in ihrer Art besonders typisch für die biologische Vielfalt der deutschen Wälder sind. Neben 
sportlicher Fitness wird von den Sportlern auch Wissen über die Natur der Wälder erwartet. An Aktionspunkten 
müssen die Naturathleten sportliche und spannende Aufgaben lösen, die im Zusammenhang mit dem Thema 
Wald und Naturschutz stehen. 
Der Naturathlon – Treffpunkt Wald 2007 wird vom Bundesumweltministerium gefördert und vom Bundesamt für 
Naturschutz (BfN) gemeinsam mit der Initiative Treffpunkt Wald, dem Deutschen Forstverein und dem NABU 
veranstaltet. Informationen unter www.naturathlon.de oder www.treffpunktwald.de  
 
Während des Naturathlons ist die Naturathlon-Pressestelle zu erreichen unter: 
0172-2027081 oder 0173-8941888 


